
KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE

VERKLÄRUNG CHRISTI

Protokoll über die Sitzung des Pfarrgemeinderats

Datum: 07.06.2016
Beginn: 20:00 Uhr
Ende: 21.40 Uhr

Vorsitz: Hans Hausler

Teilnehmer: Monika Beil, Thomas Ecker, Hans Hausler, Traudi Höfer, Renate Jungwirth, Birgit 
Meyer-Berg, Maria A. Nißl, Pfr. Christian Penzkofer, Jürgen Schäfer, Christoph Skorupa, Ursula 
Weigert, Claudia Soucek-Birnstiel (Kirchenverwaltung)

Entschuldigt: Katharina Hilsenbeck, Klaus Kellerer, Sebastian Scherr

Gäste: Felix Stieglmeier, Vincent Frank, Tobias Stadler (Treff-Wirte)

Protokoll: Renate Jungwirth

Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderats von Verklärung Christi am 19.04.2016

Der Entwurf des Protokolls wird einstimmig angenommen.

TOP 1 — Vorstellung der neuen „Treff“-Wirte

Die neuen Treff-Wirte, die seit ca. drei Monaten im Amt sind, sind Felix Stieglmeier, Vincent Frank, 
Tobias Stadler (s. Gäste) sowie Andi Ecker, der zur Sitzung nicht kommen konnte. Die Vier haben 
gute Vorsätze und dies auch gleich mit einer Aufräumaktion umgesetzt. Außerdem soll die VAR 
mehr eingebunden werden und auch Treff-Schichten übernehmen. Es werden ab sofort auch mehr 
nicht-alkoholische Getränke zum Preis von 1,00 € angeboten ein Bier kostet 1,50 €. Dies ist etwas 
mehr als der Einkaufspreis, mit dem Überschuss sollen z. B. Themenabende (Dekoration) und 
andere Treff-Schichten unterstützt werden. Die Abrechnung mit dem Pfarrbüro ist erst einmal viertel-
jährlich geplant, falls sich das nicht bewähren sollte, kann das Intervall geändert werden.

Reparaturen (vor allem welche, die mit Wasser oder Strom zu tun haben) sollen auf keinen Fall 
eigenmächtig durchgeführt werden, sondern sind bei der KV zu beantragen, am besten schriftlich. 
Auch Reinigungsmittel und Müllsäcke müssen nicht aus der Treffkasse bezahlt werden, diese Aus-
gaben werden vom Pfarrbüro erstattet. Die Reinigung des Bodens sollte durch den Putzdienst der 
Pfarrei erfolgen, allerdings nur, wenn aufgeräumt ist und die Stühle hochgestellt sind. Dies sollte 
auch an die Gruppenleiter weitergegeben werden, die den Treff für ihre Gruppenstunden nutzen. 
Private Feiern sind nur noch für VAR-Mitglieder möglich und müssen vorher angemeldet werden. 
Während der Ferien ist das gesamt Pfarrzentrum und damit auch der Treff geschlossen, Ausnah-
men nur nach Absprache.

Weitere Wünsche der Treff-Wirte: mehr als nur 1 Schlüssel (Schlüsselausgabe sollte demnächst 
erfolgen), Leinwand und Beamer (eher unrealistisch).

Der KV-Beschluss zur Treff-Nutzung hat sich damit erledigt, da alle wichtigen Regeln in der Haus-
ordnung festgelegt sind, und diese werden jetzt auch weitgehend eingehalten.

Wir hoffen auf weitere gute Zusammenarbeit!

TOP 2 — Bericht aus der Kirchenverwaltung

Die KV-Sitzung findet erst in der Woche nach der PGR-Sitzung statt.

Räumliche Situation im Pfarrzentrum: Der Umbau des Pfarrbüros ist fertig. Die Wohnung von Pfr. 
Karl wird leergeräumt, renoviert und dann weitervermietet. Die Pfarrerwohnung wird ebenfalls 
wieder frei, da die Schwestern zum 31.07.2016 in die Unsöldstraße umziehen. Über die künftige 
Nutzung wird in der nächsten KV-Sitzung beraten. Es bestehen jedoch noch die gleichen Probleme 
wie vor dem Einzug der Schwestern, nämlich die ungünstige räumliche Aufteilung sowie die Not-
wendigkeit einer grundlegenden Renovierung, die aber in Zusammenhang mit der beantragten 
Generalsanierung gesehen werden muss. Trotzdem sollte die Möglichkeit, hier evtl. eine Flücht-
lingsfamilie unterzubringen, nicht außer Acht gelassen werden.



TOP 3 — Fronleichnamsprozession

Die Organisation der Fronleichnamsprozession war in diesem Jahr nicht optimal. Die Suche nach 
Himmel-Trägern gestaltete sich schwierig, weil zu kurzfristig damit begonnen wurde. Der Antrag auf 
Parkverbot vor dem Pfarrzentrum wurde ebenfalls zu spät gestellt. Um es im nächsten Jahr besser 
zu machen, sollen bereits zwischen Weihnachten und Ostern 2-3 Verantwortliche gesucht werden, 
die sich dann um die ganze Organisation kümmern. Fr. Weigert schlägt noch eine Alternative vor für
Wetterverhältnisse wie in diesem Jahr (Wiese nicht begehbar, während der Prozession trocken), 
nämlich einen Weg, der das Pfarrzentrum nach vorne hin „auf trockenen Pfaden“ umrunden würde.

TOP 4 — Ökumene

Durch den Pfarrerwechsel in Gustav-Adolf besteht die Chance, die in den letzten Jahren etwas 
vernachlässigte Ökumene wieder neu zu beleben. Pfr. Penzkofer steht dem Thema ebenfalls 
aufgeschlossen gegenüber und hat ein Treffen geplant mit Pfr. Ammon (Gustav-Adolf) und der 
Pfarrerin von St. Paulus (Partnergemeinde von St. Michael) zur Bestandsaufnahme und möglichen 
Planungen für die Zukunft.

Von VC-Seite wäre der Frauenbund sehr interessiert an einem engeren Kontakt, z. B. durch 
gegenseitige Einladungen zu Gesprächskreisen oder Adventfeiern. Da im Jahr 2017 das Gedenk-
jahr der Reformation ist, würde sich ein diesbezügliches Thema auch als Motto für die VC-Nacht 
anbieten. Es soll auch wieder eine Einladung zu den Kinderbibeltagen erfolgen.

Pfr. Penzkofer ist auf jeden Fall mit einer Kontaktaufnahme einverstanden, die auch offen sein sollte
für neue Wege und nicht nur in Vergessenheit Geratenes wiederbeleben.

TOP 5 — Termine – Informationen – Berichte

Am Mittwoch, den 15.06.2016 ist die Abendmesse ein Gedenkgottesdienst für Frl. Resi (ehemalige 
Pfarrhaushälterin), bei dem auch Pfr. Seidl anwesend sein wird.
Am Samstag, den 25.06.2016 findet das von der Jugend organisierte Johannisfeuer statt, Beginn 
um 18.30 Uhr mit dem Gottesdienst, bei schönem Wetter im Freien.
Am Samstag, den 02.07.2016 ist die VC-Nacht, Thema „Feuer und Flamme“, zu dem es wieder 
vielfältige Angebote zum Mitmachen gibt.
Frauenbund: Am Donnerstag, den 30.06.2016 um 19.00 Uhr ist eine Wortgottesfeier, Thema 
„Martha – Maria“ mit anschließendem Sommerfest, am Dienstag, den 26.07.2016 um 8.00 Uhr ein 
Gottesdienst, Thema „Anna und Joachim“, anschließend Frühstück.
Das diesjährige Zeltlager findet statt vom 30.07. bis 04.08., Anmeldungen sind ab Mittwoch möglich.
Beim Jugendtag waren ca. 15 Kinder/Jugendliche dabei. Es hat allen viel Spaß gemacht (auch den 
Leitern), die Zahl der Teilnehmer lässt allerdings Luft nach oben.
Firmung: Der Auftakt-Gottesdienst ist am Samstag, den 11.06.2016 um 18.30 Uhr. Es stehen 11 
Firmhelfer für 85 Firmlinge zur Verfügung, was relativ große Gruppen zur Folge hat. Aufgrund dieser
großen Zahl können auch keine nachträglichen Anmeldungen mehr angenommen werden.
Die Kinderbibeltage finden statt vom 19. bis 21.10.2016, mit einem Abschluss-Gottesdienst am 
Sonntag, den 23.10., Thema „Baum-Geschichten aus der Bibel“.
Fr. Meyer-Berg und Fr. Hasel haben sich getroffen, um die Zukunft der Sternsinger-Aktion zu be-
sprechen. Sie wollen die Aktion auf eine breitere Basis stellen, Ziel wären 4 Gruppen mit jeweils 5 
Kindern und einem Erwachsenen, die sich das Pfarreigebiet möglichst so aufteilen sollten, dass die 
Adressaten zu Fuß erreichbar sind. Werbung für die Aktion soll gemacht werden bei den Ministran-
ten, im Kinderchor und bei den Kinderbibeltagen. Für eine größere Anzahl an Kindern ist dann na-
türlich auch mehr an Ausstattung nötig (Gewänder, Sterne, Schatzkisten, Rauchfässer), dafür wären
die beiden Organisatorinnen für Unterstützung dankbar. Das Anmeldeformular wird ebenfalls noch 
überarbeitet. Vor der Aktion am 06.01.2017 soll es einen Probentermin geben.
Der Gartenflohmarkt Ramersdorf ist in diesem Jahr am Samstag, den 10.09. Dies ist wieder ein 
ungünstiger Termin, da das Wochenende noch in den Ferien liegt. Daher ist ein erneuter Versuch, 
sich als Pfarrei daran zu beteiligen, wahrscheinlich nicht erfolgversprechend.

Nächste Sitzung: Dienstag, den 19.07.2016 um 20:00 Uhr (mit sommerlichem Ausklang)

Protokollführerin: Vorsitzender des PGR:
Renate Jungwirth Klaus Kellerer

Die PGR-Protokolle können auch unter pgr.verklaerung-christi.de eingesehen werden.

http://www.verklaerung-christi.de/

